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3Utf hex $xkp}irtm.
BJet ïutjfetn SBèfter.

Smituafleut. Gt lebe 6od>, er lebe hoch,

(5r lebe bod), er lebe bed)!

Hoch! H°d)! &°dj! §od)!
@r Iä=ää=bt bod)!

§eba anflogen! (Sr lebe hoch!

Hauptmann. §olt, id) proteftire! SBcr foll bodj leben? Sa fönnte 3ebet

fommen un» §od) fdjreien unb niajt einmal SBein baju roijren.

«Be. 3a, natürlidj! Urft SBcin!

SranbOfleitt Sonft Bidjts, läajerliaj! Sei einem foldjen Slnlafs fpielt nur
baê politische (Sefübl, bie Sympathie mit bem unglüdlid)

Sebrängtcn unb bie greube. über bic glüdliaje SBenbung.

Sr (ebe bod), er le

Hauptmann. Halt, erft ©ein!

Slips. SBein Ijer! Sonneiroettct Sürfenpuluer,

»rnutmgciit. SBein tjer, alfo! Gt lebe tjod).

Bofamcuter. SBas! Kutten Stopfen, bis id) roeifj für roas! ©tunbfäßc finb

heilig!

SBrnnbaflCttt ©tunbföfcc fmb eilig! 3Ü mobl ja! Sllfo ber neue Sultan

Slbbut Homib, ein 3ofjrgängCr non mir, lebe boaj!

Bofamcuter Gr lebe bod) mit ber Sajcct!

Sngenicitr. Gr lebe fjodj ohne Sdjeer!

Bebaftcur. Gr lebe hod) an ber feibenen Sajnur!

»ranbngeut Sajnöbfane, bie iljr feib aber iljr rjcrfteljtâ niajt. tu eurer

Btausfaüculiebe, in eurem delirium tremens für bie Dfjren=

unb Bafenabfajnciber.

Hauptmann. Delirium tremens felber delirium tremens. Grft Sortrag
unb bann aufbegehren.

fßebaftcur. SBir litten fdjon burd) fiogebue

©emeintS Buifonnitcn
Butt fommt ber Btänbli aud) baju

Sas Dbetroott ju führen.

3m Stinten rafaj, |ur Sirbett faul,

3ft mit bem Surt juf rieben ;

Ser Gble mault nur, um bas Btaul

Sen anbern ju nerlüeten.

Stjpo.

3'itgenleur.

SBranbageut.

Hauptmann

Bofanienter
Sflpo

Silber.

Sugenienr

SBrnubagent.

'.'Jicrfjnuifiis

Söraubagent.

Bofamcntcr.

Stfle.

Söftnner.

llle.
SSrattb agent

Hehche! Sa hat er'«!

Sa figt er ftumm, ein gefcblagenel tQtn, ertofdjen finb feine

Slugcn

Dljot! ©leid) follt ihr merfen! SBas glaubt iljr benn eigentlich?

Gigentlidj glauben roir 3!)m'n gar nichts, alfo heraus mit

bet Sprache!

Heraus mit ber Photographie bes ©cliebten!

Sa fteht man benn uon B.uem ftill,
SBdtum ba» auaj niebt gehen roill!

(Ismnftütjcnbj SBift ihtê fdjon, Bturab V. hat ftaj nnd) mit

einet Sd)eere umgebracht; foebitt fam bie Sepefdje; bie fJJapiere

fallen rieftg.
Unb er hat ftch unb er hiJt ftch

Btit einer Sdjeere umgebrungen
Sos ift einfadj nidjt roahr; roo fteht bas?

Hier, ba lest! SDlutab V. hat fid) mit einem Sadmeffer um'»

Sehen gebracht, ber neue Sultan Hantib tjat abgebanft unb

fein Sohn ift junt Hettjdjer ausgetujen; bet gliche jteht oor
ber Stjüte! Sic Sütlei roitb an Serbien abgetreten unb

Serbien an Bujjlanb.

(»«tievt aüt garte.) Sie bebauetnsroetttjen, bie armen Sürttn
SBer roitb füuftig meine Kleinen lehren über es ift nicht

roahr, einfach nid)t roahr ; baS roäre ein Höh" auf bic 2Bett=

gefchidjte, eine Sdjmach für eutopa, eine Sdjanbe für bic

SBelt. ©iebt es ein Soif, bas eine größere Berechtigung hätte,

alê bic Sürfen; rooljer follen roir benn türtifetje pfeifen,

tütlifdjcn Sabaf, tütlifche Sucher, tütfifdje Säbel 'Unb tütfifd)e Bajen, tütfifdje Ohren gort mit ben Sittero

oetbetbetn, roie. Bittor Hugo fagt!

gort mit ber Sdjntndj gort mit biefen Opiumtürfen Hodj
ber griebe

(cintretenb.) 3a i bodj ber-gr iebr !- 'S«- Sürfen Ijaben gefiegt

ouf allen Siuien SBabrbcit, alles anbete Sûge!

Btaoo Sic leben hodj

(gtvübrt.) 9lod) ein paat glafajen!

ê? rocht ein frifdjer SBinb", bodj roo,
Saë barf ich heut' niajt fagen;

3ch mödjte nidjt neuen Bauaj tri'8 Stroh
Unb Del jum geuet ttagen.

et jieljt oon Süben nad) Berlin;
Btan tjbrt' ihn jaudjjen unb pfeifen;

Hodj über ben ©ottharb fährt er bnljin ;

ein Sdjläuling nur fann» begreifen.

er überroinbet frei unb fed

Sclbft ben Blotniçf i'f ajen SBinf el
Unb pfeift ironifaj oom gelfened

Stuf allen mcnfdjtidjcn Sünfel.

erft jegt, ba ber Slotnigfi erfanb

Sen Sampf unb bie fdjiefen ©elcife,
Sdjnappt Stiles nadj ftijdjct Suft im Sanb,

ein 3eber nad) feinet SBcife.

Gë fommt an ben Sag bie Kommiffion;
Sie (igt feitbem beftänbig ;

3um Hebet ftuffe roar fie fdjon

SedjS Btonat oorljer lebenbig.

Btit Spannung roattete Slllcë auf itju,
Bië et fein Bl'ojeft gebredjfelt ;

Betgeblidj rourben mit Born unb Berlin
Schon Boten auëgerocdjfelt.

3roar für baë S dj t ei b et I ein baë baoon

gtüljteif ein Bilbniü madjt e,

Sa gibt bec B u n b c § r a t h feinen Barbon ;

Sodj mit bem B l o t n i fc f i geht's faajte.

Unb faajte prüft bie Kommijfion;

3hr flräubt ftaj entfegt ber Scheitel:

Bergeffen tjat ber etttfeglîdje Sojn
33on feinem Blane ben 3 m c i t c l.

Bom Sätm enoaüjt bet populus;
er hotte fdjledjt gcfdjlafen,
Unb greift nad) bet ©erte ber Hafelnuf;,
Um foldjen Unfug ju {trafen.

et btummt ingrimmig in feinen Bart,
Sodj beutlidj jum Bctftcljcn:
Ser SB inb, ber SBinb oon biefer Slrt

Soll mit jum Seufel geljen!

Ans der KriegMNne.
^ei kühlem Heller.

Brandageut. Er lel>e Harb, er lebe hoch,

Cr lebe hoch, cr lebe hoch!

Hoch! Hoch! Hoch! Hoch!

Er lü-ibä-bi hoch!

Heda anstoßen! Er lebe hoch!

Hauptmann. Halt, ich vrvtestire! Wer soll hoch leben? Da könnte Jeder

kommen und Hoch schreien und nicht einmal Wein dazu wiren.

Alle. Ja, natürlich! Erst Wein!

Brandagent Sonst Nichts, lächerlich! Bei einem solchen ZInlasz spielt nur

das politische Gesühl, die Sympathie mit dcm unglücklich

Bedrängten und die Freude, über die glückliche Wendung.

Er lebe hoch, cr lc

Hauptmann. Halt, erst Wein!

Typs. Wein her! Tonnerwcttcr Türkenpulver.

Brandagcnt Wein her, also! Er lebe hoch.

Posainrntcr. Was! Keine» Tropjen, bis ich weiß snr was! Grundsätze sind

heilig!

Brandagcnt Grundsätze sind eilig! Ja wohl ja! Also dcr neue Sultan

Abdul Hamid, ein Jahrgänger von mir, lebe hoch!

Posamentcr Er lebe hoch mil dcr Schccr!

Ingénieur. Er lebe hoch ohne Scheer!

Redakteur. Er lebe hoch an dcr scidcnen Schnur!

Brandageut Schnodiane, die ihr scid abcr ihr vcrstehls nicht in eurer

Maussallenliebe, in euren: llklirnim lrömviis für die Ohren-

und Nascnabschncider.

Hauptmann. Delirium tromens selber àlîriiim tremens. Erst Vortrag
und dann ansbegehren.

Redakteur. Wir litten schon durch Kotzebne

Gemeines Naisonnircu

Nu» kommt dcr Brändli anch dazu

Das Oberwort z» sichren.

Im Trinken rasch, zur Arbeil sau!,

Ist mit dem Türk zufrieden;

Der Edle niault nur, um das Maul
Den andern zu verbieten.

Typo.

Ingénieur.

Brandageut.
Hauptmann

Posamentcr

Typo

Wilder

Iugenicnr

Brandagent.
Mechanikus

Brandagent.

Posamentcr.

Alle.

Bösianer.

Alle.

Brandagcnt

Hehehe! Da hat er's!

Da sitzt er stumm, cin geschlagenes Heer, erloschen sind seine

Augen

Ohoi! Gleich sollt ihr merken! Was glaubt ihr denn eigentlich?

Eigentlich glauben wir Ihnen gar nichts, also heraus mit

der Sprache!

Heraus mit der Photographie des Geliebte»!

Da steht man denn von N.uem still,

Warum das auch nicht gehe» will!

thcàsàzcnd, Wißt ihrs schon, Murad V. hat sich auch mit

einer Scheere umgebracht; soeben kam die Depesche; die Papiere

fallen riesig.

Und er hat sich und er hat sich

Mit einer Scheere umgebrungeu!
Das ist einsach nicht wahr; wo steht das?

Hier, da lest! Murad V. hat sich mit eiuem Sackmcsser um's

Lcbcn gebracht, dcr ncue Sultan Hamid hat abgedanlt und

sein Sohn ist zum Herrscher ausgerufen; dcr Friede steht vor
dcr Thüre! Dic Türlci wird an Serbien abgetreten und

Seröicn n» Zinßland.

(verliert alle Faibe.z Die bedauernswerthen, die armen Türün!
Wer wird künftig »leine Kleine» lehren Aber es ist nicht

wahr, einsach nicht wahr; das wäre ein Hohn auf die

Weltgeschichte, ci»e Schmach sür Europa, eine Schande sür die

Welt. Giebt es ein Volk, das eine größere Berechtigung hätte,

als die Türken; woher sollen wir denn türkische Pfeisen,

türkischen Tabak, türkische Tücher, türkische Säbel

Und türkische Nasen, türkische Ohren Fort mit den Sitten-

verderbern, wie Niklvr Hugo sagl!

Fort mit der Schmach Fort mit diesen Oviumtürkcn Hoch

der Friede

(eintretend.) Ja, hoch der Friede 'Dic" Türken haben gesiegt

auf allen Linien! Wahrheit, alles andere Lüge!
Bravo Sic leben hoch

(.Müh.-,.) Noch ein paar Flaschen!

Windiges.

Es weht ein frischer Wind", doch wo,
Das darf ich heul' nicht sagen;

Ich möchle nicht neuen Rauch in's Stroh
Und Oel zum Feuer tragen.

Er zieht von Süden nach Berlin;
Man hört' ihn jauchzen und pfeifen;

Hoch über den Gotthard fährt er dahin;
Ein Schläuling nur kanu's begrcisen.

Er überwindet srei und keck

Selbst den Blotnitzki'schen Winkel
Und pfeift ironisch vom Feljeneck

Auf allen inenschlichen Dünkel.

Erst jctzt. da dcr Blotnitzki erfand

Ten Dampf und die schiefen Geleise,
Schnappt Alles nach srischcr Lust im Land,

Ein Jeder nach seiner Weise.

Es kommt an dcn Tag die Kommission;
Sie sitzt seitdem beständig;

Zum Uebciflusse war sie schon

Sechs Monat vorher lebendig.

Mit Spannung wartete Alles aus ihn,
Bis er sein Projekt gedrechselt;

Vergeblich wurden mit Rom und Berlin
Schon Noten ausgewechselt.

Zwo» sür das Schreiberlein, das davon

Frühreif cin Bildniß machte,

Da gibt der Bundcsrath keinen Pardon;
Doch mit dem Blotnitzki geht's sachte.

Und sachte prüst die Kommission;

Ihr sträubt sich enlsetzl der Scheitel:

Vergessen hat der entsetzliche Sohn
Von seinem Plane den Z w c i t e I.

Vom Lärm erwacht der populus;
Er hatte schlecht geschlafen,

Und greist nach dcr Gcrte der Haselnuß,
Um solchen Unfug zu strafen.

Er brummt ingrimmig in seinen Bart,
Doch deutlich zum Verstehen:

Der Wind, der Wind von dieser Art
Soll mir zum Teusel gehen!
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